
 

Nachhaltige 
Rattanproduktion in 
der Mekong Region  
Die Bedeutung von Rattan  für Südostasien 

Die Produktion von Rattanmöbeln ist ein wachsender Industriezweig in 
Südostasien. In den letzten zehn Jahren wurden in den Mekongländern 
über tausend neue Tier- und Pflanzenarten entdeckt. Leider werden die 
Rattan-Ressourcen an vielen Orten stark übernutzt, was zu einem 
Rückgang von vielen Rattan-Arten führte und die Tropenwald-
zerstörung weiterhin vorantreibt. 

Mehr als 50 Arten der lianenartigen Rattanpalmen werden für die 
Herstellung von Rattanmöbeln und Körben genutzt. Die jungen 
Sprossen der Palmen dienen aber auch als Nahrung für die lokale 
Bevölkerung. Rattan ist eine wichtige Einkommensquelle lokaler 
Dorfgemeinschaften in Laos, Kambodscha und Vietnam. Die 
Einnahmen aus der Rattanproduktion können bis zu 30% mancher 
Dorfeinkommen ausmachen. Doch Übernutzung und Umwelt-
verschmutzung überschatten die derzeitige Arbeitsweise der 
verarbeitenden Industrie. Bei der Produktherstellung gelangen giftige 
Substanzen direkt in die Umwelt und gefährden neben Wasser und 
Boden auch die Gesundheit der ArbeiterInnen. Diese Faktoren und das 
Verschwinden der letzten naturnahen Wälder, in denen Rattan wächst, 
bedrohen die Lebensgrundlage der lokalen Bevölkerung. 
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Nachhaltige Rattan-Produktion 

Das von der EU kofinanzierte WWF Projekt „Establishing a Sustainable 
Rattan Production System in Laos, Vietnam and Cambodia“ sichert 
nicht nur die Einkommensquelle lokaler Dorfgemeinschaften, sondern 
trägt zur langfristigen Sicherung artenreicher Wälder bei. Ziel des 
Projekts ist die Etablierung einer ökologischen und nachhaltigen 
Rattanproduktion. Dabei wird ein Ansatz gewählt, der die gesamte 
Produktionskette umfasst: von der Ernte, über die Verarbeitung, bis 
zum Export qualitativ hochwertiger Produkte. Die klein- und 
mittelständischen Unternehmen werden im Zuge des Projekts an eine 
saubere und nachhaltige Verarbeitungsweise (Cleaner Production) 
herangeführt, indem in den Betrieben Material- und Energieverbrauch 
optimiert, sowie Abfälle und Wasserverschmutzung reduziert werden. 
Zertifizierungen, wie Fair Trade und FSC®, sollen nachhaltiges 
Waldmanagement gewährleisten und den Export von nachhaltigen 
Rattanprodukten erleichtern. 

Im Zuge dieses Projekts wurden 19.008 ha Wald in den 3 Ländern unter 
nachhaltiges Waldmanagement gestellt, weitere 19.570 ha Wald wurden 
inventarisiert. Laos ist weltweit das erste Land, in dem  Rattan FSC 
(Forest Stewardship Council) zertifiziert wird. 
 

 

19.008 
ha Wald wurden in Laos, 
Vietnam und 
Kambodscha bisher 
durch dieses Projekt  
erhalten. 

 


